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Verband bernischer Notare 

Neue Präsidentin – neue Strategieschwerpunkte 

Bern, 23.06.2011 – An seiner Hauptversammlung in Thun hat der Verband ber-
nischer Notare VbN Birgit Biedermann zur Präsidentin gewählt. Sie löst nach 
sieben Jahren Franz Müller ab. 

 

Die 41-jährige Notarin und Rechtsanwältin Birgit Biedermann, Bern, tritt ihr Amt mit 
Schwung und Charme an. In ihrer ebenso motivierenden wie eloquenten Antrittsrede 
sprach sich die neue Präsidentin für einen Erneuerungsschub aus und betonte: "Der 
Verband bernischer Notare braucht eine klare und konsequente Umsetzung seiner 
Strategie." 

Mit deren Erarbeitung haben die Präsidentin und ihr Team bereits begonnen. An ei-
nem zweitägigen Strategie-Workshop im Winterhalbjahr haben die bisherige und die 
neue Führungscrew gemeinsam die Ausrichtung des Verbands überarbeitet. Die 
neuen Schwerpunkte werden auch in einer neuen Byline zum Logo zum Ausdruck 
gebracht: "Rechtsberatung inklusive. Ihre Berner Notare". Ausserdem sind künftig die 
Kernwerte "vernetzt – verlässlich – wirksam" wegweisend für den Verband. Sie sol-
len die Stärken des Verbands bernischer Notare hervorheben. Dazu kommt ein neu-
es Leitbild, das dem VbN als Leuchtturm dient. Es hält Grundsätze und Identität des 
Verbands fest.   

Sinn und Zweck dieser Massnahmen sei es, den Verband neu zu positionieren und 
zu dynamisieren, erklärte die neue Präsidentin ihren Mitgliedern. Das Profil des Ver-
bands soll die Fähigkeiten der Mitglieder besser spiegeln. Notare sind Garanten für 
Rechtssicherheit und bieten umfassende Rechtsberatung an. Dass der Wert ihrer 
Arbeit von Öffentlichkeit, Politik und Medien besser erkannt wird, gehört zu den Zie-
len der neuen Präsidentin. 

Vor der Wahl und nach Abschluss des Vorprogramms mit den Fortbildungsreferaten 
zu den Themen "Eröffnung von Verfügungen von Todes wegen", "Aktuelles zur Wil-
lensvollstreckung" und "Archivieren im 21. Jahrhundert", hatte sich Notar und Für-
sprecher Franz Müller, der scheidende Präsident des VbN, von seinen Mitgliedern 
verabschiedet. 

Die Traktanden Jahresbericht 2010, Jahresrechnung 2010, Mitgliederbeiträge und 
Budget 2011) sowie der Finanzplan 2011 wurden ohne Widerspruch gutgeheissen. 

Im Anschluss an die Hauptversammlung begrüsste Thuns Stadtpräsident Raphael 
Lanz die Notare im Rathaus zum Apéro. 


